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Gott führt jeden
seine eigenen Wege,

und so kommt der eine
schneller zum Ziel

als der andere.

- Edith Stein -
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machen wir als Pfarre bzw. 
was mache ich als Pfarrer 
falsch, dass man unsere 
Glaubensgemeinschaft ver-
lässt. Ich lade jeden ein, der 
sich mit dem Gedanken eines 
Austritts beschäftigt, vor die-
sem Schritt ein Gespräch mit 
mir zu suchen. Und jeder/
jede, der/die in der Vergan-
genheit unsere Glaubens-
gemeinschaft, aus welchen 
Gründen auch immer, ver-
lassen hat, möge diese Ent-
scheidung erneut überden-
ken. Er/Sie ist in unserer 
Pfarre herzlich willkommen!

P. Johannes Kriech
Pfarrer   

L i e b e   P f a r r g e m e i n d e !

Gottesdienstzeiten

Donnerstag 19.00 Uhr 	
Freitag  19.00 Uhr
Samstag 
Vorabendmesse 19.00 Uhr
Sonntag 
Rosenkranz  7.25 Uhr
Gottesdienste  8.00 Uhr
 9.30 Uhr

Änderung Sommermonate 
siehe Termine!

Kanzleistunden (Tel.: 46460)
pfarre.krenglbach@dioezese-
linz.at
www.pfarre-krenglbach.at

Dienstag	 9.00	-	11.00 Uhr
Donnerstag	17.00	-	19.00 Uhr
Samstag	 9.00	-	11.00 Uhr

Redakt ionsschluss  für 
das nächste Pfarrblatt ist 

der 3. September 2012!

Zunächst danke ich 
allen, die zur Pfarr-
gemeinderatswahl 
gekommen sind. 
Alle, die ihre Stimme 
abgegeben haben, 
haben gezeigt, dass 
ihnen die Pfarre wich-
tig ist. Denn hier vor 
Ort kann ich den Glauben le-
ben und feiern, hier erfahre ich 
Gemeinschaft in der Feier der 
Eucharistie und bei gemein-
samen Festen, hier werde ich 
begleitet gerade an den Wen-
depunkten meines Lebens. 

Die Kirchenaustritte – auch 
in unserer Pfarre – scheinen 
zu zeigen, dass die Kirche 
und damit auch die Pfarre 
für viele keine Heimat mehr 
ist. Sie brauchen die Kirche 
nicht, wie sie im Gespräch oft 
betonen, daher sind sie auch 
nicht mehr bereit, den Kirchen-
beitrag zu zahlen. Für etwas 
zu zahlen, was sie nicht brau-
chen, - diese Argumentation 
ist einsichtig.  Oft wird daher  
der Kirchenbeitrag als Grund 

für den Austritt ge-
nannt. Dazu kommt 
dann gelegentlich 
auch die Aussage, 
dass sie bei der Kir-
chenbeitragsstelle 
unfreundlich behan-
delt wurden. - Je-
der, der die Kirche 

verlässt, sollte dies und die 
Konsequenzen daraus mit 
seinen Angehörigen be-
sprechen, sonst kann es 
später zu Problemen kom-
men.

Ich möchte jedoch zu be-
denken geben: Viele sozi-
ale und karitative Einrich-
tungen wären nicht möglich 
und auch die Erhaltung von 
Kulturdenkmälern könnte 
von der Kirche nicht be-
werkstelligt werden ohne 
die finanzielle Unterstüt-
zung durch den Kirchenbei-
trag. Ob es durch die öffent-
liche Hand günstiger würde, 
das sei dahingestellt. 

Ich denke, dass auch jene 
Menschen, die die Kirche ver-
lassen haben, oft die Dienste 
der Kirche in Anspruch neh-
men. Taufe, Erstkommunion, 
Firmung, Hochzeit und Be-
gräbnisse sind ohne kirch-
liches Ritual nicht möglich 
oder zumindest schwer vor-
stellbar. Religiöse Feste (z.B.: 
Fronleichnam, Erntedank, Ju-
biläen…) bestimmen das Ge-
meindeleben und fördern die 
örtliche Gemeinschaft. Die 
Feste im Laufe des Kirchen-
jahres und das damit verbun-
dene Brauchtum prägen die 
Kultur unseres Landes (und 
auch die Wirtschaft!). 

Jeder Kirchenaustritt in un-
serer Pfarre stimmt mich 
traurig und ich stelle mir un-
willkürlich die Frage: Was 

Danke...

•	 dem Kirchenchor für die 
musikalische Gestaltung der 
Osterliturgie.

•	 all jenen, die die Palm-
stangen  angefertigt und die 
Kirche mit österlichem Blu-
menschmuck versehen ha-
ben. 

•	 den Senioren, die anläss-
lich der Kindersegnung ein 
Pfarrcafe veranstaltet haben 
und den Reingewinn für den 
Blumenschmuck gespendet 
haben.

•	 den Herren Robert Weber 
und Erich Humer und allen 
Helfern für die Anfertigung 
und Montage der Kirchen-
bänke, der Sessel und der 
Sakristeieinrichtung.

•	 der Frau Anna Dürnber-
ger-Hummer für die Spende 
des neuen Osterleuchters.

•	 der Frau Margit Fingerhut 
für die alljährliche künstle-
rische Gestaltung der Oster-
kerze.

•	 all jenen, die bei der 
Durchführung der PGR-
Wahl mitgeholfen haben.
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Du bist – was du isst!

Vor einigen Wochen gab es in 
den österreichischen Medien 
kurzfristig einige Aufregung 
wegen antibiotika-resistenter 
Keime bei Fleischproben in 
Supermärkten. Wenn man 
sein Gedächtnis noch ein 
wenig weiter durchforstet, 
fällt einem vielleicht wieder 
der Trubel um die sogenann-
te Ehec-Krise bei Gemüse in 
Deutschland ein. Zwei unter-
schiedliche Fälle der jüngeren 
Zeit, die zum Nachdenken 
über unsere Lebensmittel-
produktion anregen können. 
Viele kaufen ihre Nahrungs-
mittel fertig verpackt in irgend-
welchen Supermärkten. Meist 
sind nur der Preis und das 
aktuelle Angebot ausschlag-
gebend für den Kauf. Auf Her-
kunft und Erzeugung der 
Waren wird nicht geachtet. 
Obwohl Österreich nach wie 
vor stark landwirtschaftlich ge-

prägt ist, sind gerade am Bil-
lig-Segment  in den Geschäf-
ten sehr viele Importe aus der 
Lebensmittelgroßindustrie. 
Und die dortige Tierhaltung 
oder Obst- und Gemüseer-
zeugung hat kaum mehr et-
was mit unserer üblichen Vor-
stellung von Landwirtschaft zu 
tun. Viele Religionen haben 
schon von alters her verschie-
dene Speisevorschriften und 
Gebote. Diese dienen immer 
schon auch dem bewussten 
Umgang mit der Schöpfung. 
Wir sind aufgefordert auch der 
nicht-menschlichen Umwelt 
mit Respekt zu begegnen.

Zu diesem Thema laden wir, 
die Klimabündnispartner Ge-
meinde und Pfarre Krengl-
bach, am Di., den 5. Juni 
um 19.30 Uhr im Sitzungs-
saal der Gemeinde zu einer 
Filmvorführung mit anschlie-

ßender Möglichkeit zum Ge-
dankenaustausch ein. Gezeigt 
wird der Film: „Food, Inc. – 
Was essen wir wirklich.“

In der Filmbeschreibung heißt 
es: „Regisseur Robert Kenner 
stellt in seinem (…) Film die 
Massenproduktion von Le-
bensmitteln bloß und zeigt, 
dass Hersteller den Konsu-
menten bewusst täuschen. 
(…) Er beschreibt, wie einige 
wenige Konzerne die ameri-
kanische Lebensmittelproduk-
tion beherrschen. Unter dem 
Mantel der Effizienz und der 
Produktivität vernachlässigen 
diese Firmen die Gesundheit 
der Konsumenten, Hygiene-
standards, Respekt gegen-
über ihren Angestellten sowie 
den artgerechten Umgang mit 
Tieren.“

Michael Pötzlberger

Nach 66 Jahren hat Herr Franz Doppler 
und nach 56 Jahren hat Frau Margareta 
Schrempf den Dienst im Kirchenchor 
beendet. Aus diesem Anlass wurde an 
beide ein bischöfliches Dokument über-
reicht. In diesen Dokumenten spricht 
unser Herr Bischof Dr. Ludwig Schwarz 
den Dank für die treue und langjährige 
Mitgliedschaft im Kirchenchor aus. Der 
Applaus der Gottesdienstgemeinde hat 
auch den Dank und die Anerkennung 
der Pfarre zum Ausdruck gebracht. - 
Herr Doppler und Frau Schrempf werden 
jedoch weiterhin bei Begräbnisgottes-
diensten zur Verfügung stehen.

Ehrung verdienter Kirchenchor-Mitglieder

Vortrag von Herrn Johann Eiber

Thema: 	Entwicklungshilfe für Tansania
Termin: 	Do. 21. Juni 2012, 19.30 Uhr
Ort: 	 Pfarrzentrum Krenglbach

Herr Eiber berichtet über seine Projekte (Brun-
nen, Wasserbehälter, Schulen, Behinderten-
heim). Ein Wasserbehälter konnte z.B. mit Hilfe 
des Vokalkreises finanziert werden.
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Der neue Pfarrgemeinderat ist gewählt!

Am 18. März 2012 fand die PGR-Wahl für die Periode 2012 - 2017 und am 12. April 2012 die 
konstituierende Sitzung des PGR  statt.

Der neue Pfarrgemeinderat besteht aus 21 Personen:

Amtliche Mitglieder:
P. Johannes Kriech (Pfarrer)
Niklas Eva-Maria (Pfarrsekretärin)
Humer Elfriede (KFB)
Braunschmid Otto (KMB)
Schwabeneder Helga (Religionslehrerin)
Niklas Norbert (KJ)

Gewählte Mitglieder:
Buchgeher Dalila
Eichberger Alexander
Grundnig Brigitte
Höller Regina
Hornitschek Hildegard
Humer Erich
Kreindl Alfred
Lauber Helmut
Lehner Maria
Mair Alois
Pötzlberger Michael
Prammer Josef
Sillipp Barbara

Berufene Mitglieder:
Bittenecker Michaela
Hummer Christa

Die Pfarrleitung setzt sich zusammen aus:
P. Johannes Kriech (Pfarrer)
Braunschmid Otto (gewählter PGR-Obmann)
Pötzlberger Michael (gewählter stv. PGR-Obmann)
Prammer Josef (gewählter Schriftführer)
Grundnig Brigitte (gewählte Obfrau Finanzausschuss) 
Niklas Eva-Maria (Pfarrsekretärin)
Kreindl Alfred (Mesner)

Folgende Fachausschüsse wurden gebildet:
•	 Finanzen
•	 Liturgie
•	 Kinderliturgie
•	 Caritas/Soziales
•	 Friede, Gerechtigkeit u. Bewahrung der Schöpfung
•	 Öffentlichkeitsarbeit
•	 Kinder und Jugend
•	 Neu: Pfarrentwicklung

P. Johannes Kriech

Brigitte Grundnig

Michael Pötzlberger

Alfred Kreindl

Josef Prammer

Otto Braunschmid

Eva-Maria Niklas
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Ein Herzliches Vergelt’s Gott...
sei ausgesprochen an alle Personen, welche in der PGR-Periode 2007 bis 2012 Mitglieder waren, 
jedoch für die neue Periode nicht mehr zur Verfügung stehen.
Wir danken für die Arbeit, das Mitdenken, die Ideen, das Dasein und die für die Pfarrgemeinde 
geschenkte Zeit. Wir wissen, dass dieser Abschied aus dem PGR kein Abschied aus dem Pfarr-
leben ist. Sie stehen uns sicherlich bei vielen Gelegenheiten und Anlässen weiterhin mit Rat und 
Tat zur Verfügung. 
Danke an: Anna Dürnberger-Hummer, August Silberhuber, Nicole Pichler, Alois Gangl, Horst 
Gärtner, Dr. Franz Gütlbauer, Markus Hiegelsberger, Horst Hummer.

Alexander Eichberger

Barbara Sillipp

Michaela Bittenecker

Dalila Buchgeher

Helmut Lauber

Alois Mair

Maria Lehner

Regina Hölller Hildegard Hornitschek

Êrich Humer

Christa Hummer

Norbert Niklas

Helga Schwabeneder

Elfriede Humer

Brigitte Grundnig
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Katholische Frauenbewegung

Krenglbach

Wallfahrt

12. Juni 2012

Eine schon lieb gewordene 
Tradition ist unsere jährliche 
Wallfahrt, zu der wir dich/Sie 
recht herzlich einladen. Be-
gleitet von unserem Pfarrer P. 
Johannes Kriech brechen wir 
am Dienstag, den 12 Juni 
2012 auf, um einen Tag in 
Gemeinschaft zu verbringen. 
Die Abfahrt ist um 7.30 Uhr 
beim Pfarrzentrum. Unsere 
Reise führt uns nach Nieder-

kappel, zum „Mühlviertler 
Dom“. Dort werden wir un-
sere Wallfahrermesse feiern. 

Die gotische Kirche aus den 
Jahren 1404 – 1411 war im 19. 
Jahrhundert zu klein gewor-
den. Der Umbau erfolgte in 
den Jahren  1890 – 1895. Die 
Kirche wurde unter großen 
Opfern der Pfarrbevölkerung 
erbaut und 1895 eingeweiht. 
Der Pfarr- und Kirchenpatron 
ist der Hl. Apostel Andreas.
Anschließend fahren wir zur 
Wallfahrtskirche und Heil-
quelle Maria Bründl.
Am Nachmittag kommen wir 
nach Obermühl, wo uns das 
Genussschiff „MS LILOFEE“ 
zu einer Rundfahrt durch die 
Schlögener Schlinge erwartet.
Die Abendandacht halten wir 
in der Pfarrkirche Obermühl, 
welche im Jahr 2007 durch 
das Künstlerehepaar Gabriele 
und Alois Hain neu gestaltet 
wurde.

Allen, denen es nicht möglich 
ist mitzufahren, wünschen wir 
einen schönen Sommer und 
erholsame Urlaubstage. In 
unseren Gedanken und Ge-
beten seid ihr mit dabei. Auf 
einen schönen Tag und eine 

gute Gemeinschaft freut sich 
das Team der KFB.

Auch heuer durften wir wie-
der unsere Maiandacht bei 
herrlichem, windstillem Wetter 
in Geigen feiern. Einen herz-
lichen Dank an die Familie 
Kröswang, welche uns nach-
her aufs Beste verköstigt hat. 
Bei belegten Broten, Most, 
Mehlspeisen und Kaffee fand 
der Abend einen gemütlichen 
Ausklang.

Maiandacht in Geigen

Wir trauern um 
Frau Rosina Scharinger 
     † am 1. April 2012

 Für das KFB-Team, Elfriede Humer

Bergmesse

So., 02.09.2012, 11.00 Uhr
bei der Braunberghütte
St. Oswald b. Freistadt

Sie sind eingeladen, die 
Bergmesse in der wunder-
schönen Natur mitzufeiern.

Glauben – die Arbeit der Kirche geschieht von Mensch zu Mensch.
Helfen – Kirche entfaltet sich dort, wo Menschen Beistand benötigen.
Bewahren – Oberösterreich ist besonders reich an sakralen Bauten.
Ihr Kirchenbeitrag macht vieles erst möglich. Danke!
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 Barbara, du bist neu im 
Pfarrgemeinderat und be-
stimmt ein Vorbild für die Ju-
gend. Was hat dich bewogen, 
für den Pfarrgemeinderat zu 
kandidieren?

 Ich möchte 
mit dieser Ar-
beit neue Er-
fahrungen sam-
meln und mich 
aktiv am Pfarr-
leben beteiligen. 

Außerdem finde ich es toll, in 
einer Gruppe von so unter-
schiedlichen Menschen mit-
wirken zu dürfen. 

 Was erwartest du dir von 
der Arbeit im Pfarrgemeinde-
rat?
 Ich erwarte viele neue Ein-
drücke und Erlebnisse. Viel-
leicht kann ich auch manche 
Jugendliche dazu motivieren, 
sich in der Pfarre zu integrie-
ren, zu engagieren und mitzu-
arbeiten. 

Aus dem Pfarrgemeindeleben

AUS DEN PFARRMATRIKEN

 Das Sakrament der Taufe empfingen
12.02.2012 Maria Baumgartner    Amtmannstr. 1
12.02.2012 Maximilian Paul Baumgartner   Kirchschlag
11.03.2012 Julia Krenslehner    Am Oberkatzbach 5
24.03.2012 Jakob Bruckmayer    Muckenhuberweg 13
25.03.2012 Lukas Strasser    Wieshofer Str. 16
31.03.2012 Paul Öberseder    Anton-Reidinger-Weg 4
15.04.2012 Anna-Sophie Augeneder   Holzhäuser 6
29.04.2012 Leonie Müller     Muckenhuberweg 15
06.05.2012 Marlene Hochhauser    Föhrenweg 5

Auf geht‘s nach

Grossloiben!

Vom 12. bis 18. August 2012 
fahren wir auf Jungschar- 
und Ministrantenlager nach 
Großloiben bei Weyer. Fotos 
von unserem Quartier gibt 
es bereits auf www.pfarre-
krenglbach.at/js.
Wir freuen uns schon auf eine 
einmalige Woche mit einer 
Menge Spiel, Spaß und Aben-
teuer!

Norbert Niklas

Interview mit
Pfarrgemeinderätin

Barbara Sillipp

katholische jugend
k r e n g l b a c h

Erstes Jugendlager 
der kj-Krenglbach

Heuer fährt die katholische 
Jugend Krenglbach das erste 
Mal auf Jugendlager!
Am 3. September machen wir 
uns auf den Weg zum Natur-
hof Berger in der Nähe von 
Libenau im Mühlviertel, 
wo wir gemeinsam bis zum           
6. September ein paar aufre-
gende Tage verbringen wer-
den.

Markus Grundnig

Finde heraus, welche Kreise 
miteinander verbunden sind 
und zeichne
den gleichen Gegenstand in 
den leeren Kreis!

Kinder-Rätsel
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PFARRTERMINE

27.05.2012	 Pfingstsonntag, Gottesdienste um 8.00 Uhr und 9.30 Uhr
28.05.2012	 Pfingstmontag, 9.30 Uhr Gottesdienst mit den Jubelpaaren
30.05.2012	 19.00 Uhr Maiandacht in der Pfarrkirche, gestaltet von den Goldhaubenfrauen
01.06.2012	 eucharistische Anbetung nach der Abendmesse bis 20.00 Uhr
05.06.2012	 Filmvorführung „Food, Inc. – Was essen wir wirklich“, 19.30 Uhr im Sitzungssaal
		  der Gemeinde
07.06.2012	 Fronleichnam, 8.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Prozession
12.06.2012	 Wallfahrt der KFB ins obere Mühlviertel mit Donauschifffahrt
15.06.2012	 19.30 Uhr Bibelrunde
17.06.2012	 Eröffnungsfeier der neuen Volksschule, 09.30 Uhr kein Gottesdienst
21.06.2012	 Vortrag von Johann Eiber, 19.30 Uhr im Pfarrzentrum
24.06.2012	 9.30 Uhr Familiengottesdienst
28.06.2012	 18.30 Uhr KMB-Abschluss bei der Jakobskirche
06.07.2012	 eucharistische Anbetung nach der Abendmesse bis 20.00 Uhr
08.07.2012	 Trachtensonntag, 9.30 Uhr Gottesdienst mit der Musikkapelle, Pfarrcafe
21.07.2012	 19.00 Uhr Christophorus-Messe des ARBÖ in Geigen (bei Schlechtwetter
		  i. d. Kirche), musikalische Umrahmung durch die Liedertafel Krenglbach
03.08.2012	 eucharistische Anbetung nach der Abendmesse bis 20.00 Uhr
12.–18.08.12	 Jungschar- und Ministrantenlager in Großloiben 
15.08.2012	 Mariä Himmelfahrt, 9.30 Uhr Gottesdienst
02.09.2012	 Bergmesse, 11.00 Uhr Braunberghütte
03.–06.09.12	 Jugendlager in Libenau
07.09.2012	 eucharistische Anbetung nach der Abendmesse bis 20.00 Uhr
27.09.2012	 KMB-Start
28.09.2012	 19.30 Uhr Bibelrunde
04.10.2012	 KFB-Start
05.10.2012	 eucharistische Anbetung nach der Abendmesse bis 20.00 Uhr
07.10.2012	 Erntedankfest

Die aktuellen Termine und die Gottesdienstordnung finden Sie auch auf unserer Homepage: www.pfarre-krenglbach.at

Gottesdienstordnung für die    F e r i e n z e i  t  :
Am Samstag sind um 19.00 Uhr Vorabendmessen!
Sonntags ist nur   e i n e   Hl. Messe!
So. 08.07.2012 Hl. Messe			   9.30 Uhr
So. 15.07.2012					    8.00 Uhr
So. 22.07.2012				    9.30 Uhr
So. 29.07.2012				    8.00 Uhr
So. 05.08.2012				    9.30 Uhr
So. 12.08.2012				    8.00 Uhr
Mi. 15.08.2012 Mariä Himmelfahrt		  9.30 Uhr
So. 19.08.2012				    9.30 Uhr
So. 26.08.2012				    8.00 Uhr
So. 02.09.2012				    8.00 Uhr
So. 09.09.2012				    9.30 Uhr
Achtung: Während der Sommerferien (08. Juli bis 
09. September 2012) entfallen am Dienstag die 
Kanzleistunden.

D ie P farrleitung und das P farrblattteam 
wünschen einen schönen Sommer

und erholsame Urlaubstage!

AUS DEN PFARRMATRIKEN

 Wir gedenken unserer Verstorbenen
01.04.2012 Rosina Scharinger  Wieshofer Str. 1  im 92. Lebensjahr

Foto: Miguel Sanchez, http://www.flickr.com/photos/miguelsancheese/


